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BAD EILSEN. Das direkt am
Kurpark gelegene ehemalige
Badehotel hat einen neuen Ei-
gentümer, der Großes mit dem
denkmalgeschützten Gebäude
vorhat. So will die auf die Pla-
nung und Errichtung von
Sozialimmobilien spezialisierte
„First Retail Gruppe“ aus Bie-
lefeld das Objekt sanieren und
darin eine „Standortgemein-
schaft“ einrichten: mit Pflege-
schule, Tagespflege, ambulant
betreuter Wohngemeinschaft
und barrierefreien Wohnung
(wir berichteten). Was sagt die
lokale Politik zu dieser Ent-
wicklung?

„Das wäre für uns eine
wirklich tolle Sache“, meint
Bad Eilsens Bürgermeisterin
Christel Bergmann (SPD) mit
Blick auf den Kurort. Zwar
hätte sie sich auch gut vorstel-
len können, dass die 1926 er-
baute Immobilie beispielswei-
se als Hotel genutzt wird, doch
das von dem Investor ange-
dachte Nutzungskonzept sei
für die Gemeinde geradezu
„ideal“.

Ergänzend weist sie darauf
hin, dass das leer stehende Ba-
dehotel gemeinsam mit dem
„Palais im Park“, dem Georg-
Wilhelm-Haus und dem Fürs-
tenhof ein ortsbildprägendes
Ensemble bildet; wobei zwei
der historischen Gebäude be-
reits für viel Geld saniert wor-
den sind und die Sanierung
des Fürstenhofes in diesem
Sommer beginnen soll.

Und wenn nun zusätzlich
auch noch das Badehotel („ein
riesiger Komplex“) fein her-
ausgeputzt und einer neuen
Nutzung zugeführt wird, ist
dies laut Bergmann für Bad
Eilsen ein großer Schritt hin
zur Wiedererlangung des Sta-

tus „Heilbad“, den sich die
Gemeinde zum Ziel gesetzt
hat. Derzeit ist der Kurort
nämlich nur noch als „Ort mit
Heilquellenkurbetrieb“ einge-
stuft.

Als „absolut positive Ge-
schichte“ und „Gewinn für die
Gemeinde“ bezeichnet Rolf
Prasuhn, stellvertretender Bür-
germeister Bad Eilsens, den
Erwerb des Badehotels durch
die „First Retail Gruppe“ so-
wie deren Pläne mit der Im-
mobilie. „Ich bin davon echt
angetan und stelle mir das

schon in der renovierten Form
vor“, verrät der CDU-Mann,
und betont: „Wir bekommen
nicht nur Schönheit, sondern
auch einen wirtschaftlichen
Faktor in den Ort!“ Gut sei
ferner, dass das Badehotel
nicht als reines Altenheim ge-
nutzt werden soll. Denn in Bad
Eilsen habe man diesbezüg-
lich bereits „eine gewisse Mo-
nostruktur“.

Im Übrigen hebt auch Pra-
suhn die architektonische Be-
deutung des aus den vier
denkmalgeschützten Immobi-

lien gebildeten Gebäudeen-
sembles hervor.

„Für die Samtgemeinde Eil-
sen und ganz besonders für
die Gemeinde Bad Eilsen ist
das ein absoluter Glücksfall –
gerade was die jetzt geplante
Nutzung betrifft“, kommen-
tiert der Samtgemeindebür-
germeister Bernd Schönemann
die Entwicklung.

Zudem betont er, dass die
Verwaltung den Investor res-
pektive Betreiber „nach bes-
ten Kräften unterstützen“ wer-
de. So habe man etwa den

Kontakt der „First Retail
Gruppe“ zum Landkreis
Schaumburg hergestellt, damit
schon mal erste Gespräche
zwischen dem Investor und
den als Genehmigungsbehör-
den an dem Bauvorhaben be-
teiligten Fachbehörden (bei-
spielsweise Denkmalschutz,
Brandschutz, Bauamt) geführt
werden konnten. Dabei sei
dem Unternehmen übrigens
auch vonseiten des Landkrei-
ses signalisiert worden, dass
dem Landkreis das Badeho-
tel-Projekt wichtig sei.

VON MICHAEL WERK

Badehotel: Positives Echo auf Pläne des Investors

„Ein absoluter Glücksfall“

Das 1926 erbaute ehemalige Badehotel soll wieder zu einer Prachtimmobilie werden. FOTO: WK

BAD EILSEN. Es ist inzwischen
bereits eine schöne und von
beiden Seiten lieb gewonnene
Tradition: Wie in jedem Früh-
jahr hat auch in diesem Jahr
die Bückeburger Singgemein-
schaft die Patienten und Gäste
der Bückebergklinik an der
Wiesenstraße mit einem Kon-
zert erfreut. Gemeinsam mit
den Gästen und unter Akkor-
deonbegleitung wurde dabei
der Mai begrüßt, es folgten
Lieder über den Frühling,
Sommer und das Wandern in
der Natur.

Kleine gelesene Geschich-
ten zu den gleichen Themen
wurden von den Zuhörern
ebenfalls mit viel Applaus be-
lohnt. Es folgten Lieder über
die Liebe und Sehnsucht – und

Frühjahrskonzert in der Bückebergklinik gefällt / Chorleiter verabschiedet

Viel Beifall für Maiklänge

Die Bückeburger Singgemeinschaft begrüßt den Mai – Patienten und Gäste sind begeistert. FOTO: PR

EILSEN. In drei freiwilligen
Feuerwehren der Samtge-
meinde Eilsen gibt es – abge-
segnet vom Samtgemeinderat
– personelle Veränderungen
auf der Führungsebene.

So hat Thomas Reichelt, der
bisherige Ortsbrandmeister
der Ortsfeuerwehr Buchholz,
erklärt, dass er nach Beendi-
gung seiner jetzigen Amtszeit

(26. Oktober) nicht für eine
weitere Amtszeit zur Verfü-
gung steht. Neuer Ortsbrand-
meister wird daher Matthias
Lossie, der dementsprechend
für die Zeit vom 27. Oktober
2017 bis zum 26. Oktober 2023
in das Ehrenbeamtenverhält-
nis berufen wird.

Das von Lossie bislang be-
kleidete Amt eines Stellvertre-

tenden Ortsbrandmeisters der
Ortsfeuerwehr Buchholz über-
nimmt Marcel Dehnst.

In eine weitere sechsjährige
Amtszeit als Ortsbrandmeister
der Freiwilligen Feuerwehr
Luhden geht dagegen Thomas
Hahne.

Sowohl Dehnst als auch
Hahne werden für die Dauer
ihrer jeweiligen (neuen) Amts-

zeit ebenfalls in das Ehrenbe-
amtenverhältnis berufen.

Bei der Ortsfeuerwehr Ahn-
sen scheidet indes Nina Dre-
ßel auf eigenen Wunsch aus
dem Ehrenbeamtenverhältnis
als stellvertretende Ortsbrand-
meisterin aus. Als deren Nach-
folger ist von der Aktivenver-
sammlung mit einstimmigem
Beschluss Sven Seitz vorge-

schlagen worden. Da Seitz je-
doch noch nicht alle für diesen
Posten erforderlichen Lehr-
gänge absolviert hat, ist er
vom Ahnser Ortsbrandmeister
Ole Grimmig zunächst nur
kommissarisch in dieses Amt
bestellt worden. Eine Ernen-
nung Seitz‘ in das Ehrenbeam-
tenverhältnis ist daher noch
nicht möglich. wk

Entlassungen und Ernennungen bei der freiwilligen Feuerwehr

Führungsverantwortung wechselt

11. Buchholzer Boule-Turnier:
Boulebahn am Schützenhaus,
11 Uhr.

MORGEN

Gemeindewanderung: Start
an der Sporthalle Luhden
11.30 Uhr.

AUS DEN VEREINEN

Freizeitfußballclub Luhden:
Tischkickerturnier, Vereinslo-
kal Thies, Sa. 15 Uhr;
Badmintontraining, Turnhalle,
Samstag, 13.30 bis 15.30 Uhr;
Fußball in der Sporthalle Luh-
den, So. 13 bis 16 Uhr.

AUSSTELLUNGEN

„Vielfalt V“: Malkreis „Alte
Molkerei“, Rehren. Wandelhal-
le des Rehazentrums, Brun-
nenpromenade 2, 8-22 Uhr.

BAD EILSEN. Die Ev.-Luth.
Kirchengemeinde Bad Eilsen
lädt für Mittwoch, 7. Juni, 15
Uhr, alle Geburtstagskinder
der Monate März, April und
Mai im Alter ab 70 Jahren
zum gemeinsamen Kaffee-
trinken in das Gemeindehaus,
Friedrichstraße 3A, Bad Eil-
sen, ein. Das Team des fröhli-
chen Kirchcafés hält wie ge-
wohnt selbst gebackenen Ku-
chen und Kaffee für alle Gäste
bereit. Musikalisch wird der
Nachmittag durch Thomas
Meyer (Petershagen) gestal-
tet. Aus seiner Hamburger
Heimat bringt der bekannte
Musiker Shantys und andere
bekannte Lieder mit. Die Kir-
chengemeinde erinnert daran,
dass bis auf Weiteres keine
persönlichen Einladungen
mehr an Haushalte verschickt
werden. Trotzdem soll diese
öffentliche Einladung genau-
so herzlich verstanden sein.

Anmeldungen bis Dienstag,
6. Juni, im Gemeindebüro un-
ter Tel. (0 57 22) 8 43 07 erbe-
ten. hil

Geburtstagskaffee
mit Shanty-Liedern

EILSEN. Der CDU-Samtge-
meindeverband Eilsen tritt
mit seinem Matjesessen an
die Öffentlichkeit. Dieses fin-
det Mittwoch, 14. Juni, 19 Uhr,
in „Omas Kaffeestube“, Fried-
richstraße 7, Bad Eilsen, statt.

CDU isst
Matjes

KURZNOTIZEN

HEUTE
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die Liebe und Sehnsucht – und
zum Ausklang wurden der
Abend und die Nacht sowie
der Abschied besungen. Die
Singgemeinschaft wurde von
den Gästen mit viel Applaus

belohnt und musste verspre-
chen, möglichst bald wieder
zu kommen.

Im Anschluss wurde der In-

terims-Chorleiter, Erhard Lo-
renz, der die Singgemein-
schaft früher viele Jahre gelei-
tet hatte, verabschiedet, die

Sängerinnen und Sänger be-
dankten sich in einer kleinen
Feierstunde mit einem Prä-
sent. red

Die Bückeburger Singgemeinschaft begrüßt den Mai – Patienten und Gäste sind begeistert. FOTO: PR


